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Was soll das bedeuten
Melodie und Text aus

Schlesien, 18. Jahrhundert 
Arrangement: Martin Carbow

flexible
Besetzung
mit Klavierbegl.
gemischter Chor
oder Frauenchor

Tipps zum Arrangement:
Die Besetzung ist flexibel, sie kann von 1- bis 4-stimmig und auf verschiedene Schwierigkeitsgrade eingestellt werden:
- 1-stimmig: Der ganze Chor singt die Melodie
- 2-stimmig: 
   a) entweder Melodie mit 2. Stimme (der Bass und die Miniaturnoten werden weggelassen, T/A2 springt in T19/20 und T27 
       kurz in die Oberstimme wie angezeigt)
   b) oder Melodie mit Bass
- 3-stimmig: 
   a) entweder Melodie mit 2. Stimme und zusätzlichem Bass
   b) oder Melodie mit allen Mittelstimmen ohne Bass
- 4-stimmig: Alle Stimmen werden gesungen.

Die Tenorstimme kann von tiefen Altstimmen übernommen werden.
Im Frauenchor können alle Stimmen mit Ausnahme des Basses wie oben beschrieben beliebig kombiniert werden.
Das Klavier kann vorweg T 1 - 4 als Vamp spielen - auf diese Weise braucht man weder Töne zu geben noch anzuzählen. 
Alle Silben werden deutsch ausgesprochen - der Vokal in den Silben "doa" soll ausgesprochen werden wie im Wort "doch".

Dieser Titel (in der komplexen Version) ist zu hören auf der CD "O du funkige", 
erhältlich unter www.carbow.net
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